
 
 

Aktuelle Rechtsfragen zum Iran-Embargo 
 

Freitag, 04. März 2011, 13:00 – 17:00 Uhr, IHK Gießen-Friedberg 
 
Das bilaterale Handelsvolumen zwischen dem Iran und Deutschland betrug im Jahr 2009 4,25 
Milliarden Euro. Neben der weltweiten Wirtschafts- und Finanzkrise wird dieser Einbruch auf das 
Ausbleiben von Vertragsschlüssen angesichts der seit Dezember 2006 geltenden Sanktionen im 
VN- und EU-Rahmen zurückgeführt. Eine erneute Sanktionsrunde gegenüber Iran auf VN- und 
EU-Ebene erfolgte in den Monaten Juni und Juli 2010.  
 
Firmen, die mit dem Iran Geschäfte betreiben, müssen besonders umsichtige Vorbereitungen 
treffen. Die Verbote und Beschränkungen werden zunehmend verschärft. Unser Referent wird 
Ihnen einen Überblick über die Verbote und Genehmigungspflichten geben, damit Sie die Ex-
portrisiken beim Iran-Handel minimieren können. 
 
Programminhalt 

 Überblick über Pflichten und Sanktionen nach dem EU- und US- Iran-Embargo 

 Güterprüfungen zwischen Verbot und Genehmigungspflicht: Welcher Spielraum besteht? 

 Prüfungen sensitiver Personen: zwischen Spielraum, starren Grenzen und der Grenze des 
Bestimmtheitsgebots: Problem der mittelbaren Bereitstellung 

 Auswirkungen der Beschränkungen für Finanzdienstleister und das Ölgeschäft: Zulässige 
Austrocknung des Iran-Handels? 

 Extraterritoriale Auswirkungen auf deutsche Unternehmen mit internationaler Beteiligung: 
ein Minenfeld 
 

 

 
 

Zielgruppe: Das Seminar wendet sich an Ausfuhrverantwortliche, Exportkontroll-
beauftragte und an Abteilungsleiter der Versandabteilungen. 

Teilnahmekosten:  95,00 € inkl. Tagungsgetränke + Seminarskript  
Datum des Seminars: 04. März 2011, 13:00 – 17:00 Uhr 
Anmeldeschluss:  25. Februar 2011 
Ort des Seminars:  IHK Gießen-Friedberg, Seminarräume, Flutgraben 4, 35390 Gießen 
Referent:  RA PD Dr. Harald Hohmann 
 

Nähere Auskünfte:  
Edeltraud Hoffmann  0641 79 54 3510  hoffmann@giessen-friedberg.ihk.de 
Ilona Soffel   0641 79 54 3515  soffel@giessen-friedberg.ihk.de 
Fax   0641 79 54 3520 
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Lonystr. 7 
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A N M E L D U N G 
 

Seminarbezeichnung: 
 
Aktuelle Rechtsfragen zum Iran-Embargo 

Datum des Seminars: 
04. März 2011,  
13..0000  --  1177..0000  UUhhrr    
iinn GGiieeßßeenn 

Besuch erfolgt auf Veranlassung des Arbeitgebers: * Ja 
*) Zutreffendes bitte ankreuzen * Nein 

 
Personalien: 
Name: 
 

Vorname: 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
Firmenanschrift:  

  

  

  

 Telefon 
 

 

E-Mail 
 

 

Rechnung an: 
 
 
 

 

 
Ich bin mit der Zusendung späterer Informationen im Zusammenhang mit Außenwirtschaftlichen Themen 
einverstanden JA/NEIN (Bitte unterstreichen) 
 
Von den umseitig genannten Allgemeinen Geschäftsbedingungen der IHK Gießen-Friedberg für 
Lehrgänge und Seminare habe ich Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
__________________________________________________________________________ 
Ort, Datum,         Unterschrift 
 


